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Leipzig dm 14 Ju l i i . 
Gule, durch Kaufteuts aus ConstLNtlnspel 

eingegangene Briefe öekräfngm es, düß den 
Evangelist-Lutherischen in dexdasigenVor^ 
siabt eine Arche zubauen, und den öffentli¬ 
chen Gottesdienst nach den bey denen von die¬ 
ser Commünion angeordneten Gebrauchen zu 
üben erlaubt seyn solle. 

London, den 3 Ju l i i . 
Wegendes am 18 Iuniientstandenen hef¬ 

tigen Donnerwetters, welches an vielen Or¬ 
ten in Engelland und auch in London einge¬ 
schlagen und großenSchaden verursachet hat, 
ist man auf die Gedanken gerathen, die Mode 
hkr einzuführen, aufhen Gebäuden eine stsh-

lerne Stange, 12 bis 15 Fußlang, fest zu ma¬ 
chen, um das Fmsr aus den Dsnaerwslkm 
an sich zu ziehen. Zu Boston, Neu-Motk und 
Philadelphia ist fast kein Haus, das nicht mit 
einer solchen stählernen Stange versthen lft, 
und man merket an, daß in America Blitz und 
Donner viel öfter und heftiger sich ereignen, 
als in EngklUnd, und dennoch wird selten 
von einigem Schaden gehört, welches man 
dieftr^gulhen Methode zuschreibt. 

Die sogenannte Mlnori ty wirb immer 
stärker, und dürfte bald zur Majoritp werden; 
diese aber, welche bisher unter diesem Nah¬ 
men bekannt gewesen? wirb in der nächsten 
Seßion des Parlaments den Härtern ziehen. 



Hr< d'Eon fähret noch fort, verschiedene 
Dinge, welche seinem Hofe zu keiner Ehre ge¬ 
reichen, zu entdecken, um sich dadurch die 
Gunst detEngellander zuwege zu bringen,und 
die Methoden zu Schande zumachen, bieder 
Französische Gesandte gebraucht, ihn in die 
Hände des Französischen Hofs zu überliefern. 
Er nimmt sich dabey in acht, des Nachts 
nicht auszugehen, und hat den Schluß g5 fas¬ 
set, mit ehestem sich in den Schutz des Königs 
von Preussen zu tvlrf'n. 

A.s Italien, den 29 Iun i i . 
Den 18. dieses sind nach dem gewöhnlichen 

Gebrauch der Ziehung aus der Urna des Se-
minorli folgende 5 Genatores anstatt der ab¬ 
gehenden ernannt wordm,nehmlich: die Zer¬ 
ren Michael Aa^ l i , Oommi^us Giustimani, 
Hlnsraöo Eablt, I^ccd Bal i, und Johann 
^6Fti.ssa Cicha la. 

DosGeruchlsst überall verbreitet worden, 
daß der General Paoli in einer allgsmeinen 
Versammlung der Nißveegnügten tn C. rsic«. 
sich auf eben die Art, wie zu Genua, zum Do¬ 
ge ernennen, und zu gleicher Zeit l2.Corsen 
als Senators bestimmet habe, ist duich sicher 
re Briefe ungegründet befanden worden. Un-
terdeß ist es gewiß, daß er den beyden Forts, 
SaintFlortnt und Algajola mit ihret Artille¬ 
rie stark zusetzet, und dsß ein SchissunterHc l-
ländtschen Flagge?, das in cem Hafen von 
Centuriang'langet/htnoderm^hlvklNu <d> 
u«dKriegsprovisift" undCHnonenzugef h 

Paris, den 2 Jul i i . 
Es wird nunm dro wahrscheinlich, daß der 

junge Calüs, der Sohn desungläckitchen al¬ 
ten Mannes, siH stldst erk^nket; obaberdis 
W!ed einsetzung der unglücklich gewordenen 
Familie in ihre Guter auch erfolgen dürfte, 
dlelbt immernoch ein Problems. 

Aus dem Mecklenburgischen, den 
1 Inl i i . 

Der Herzog von Mecklenburg-Schwerin 
ist mit alle Ernst bedacht, daß er den Schws-
tinischen See mit der Ost Ge? vereinigen 
wil l ! «0 ihm dieses große Unternehmen glü¬ 

cken sollte, so wurde die Handlung der Städte 
Rostock und Wismar viel dabey leiten; allein 
Leute, die der Sachen kundig seyn wollen, 
zweifeln stark an einem glücklichen Ausgan¬ 
ge. Es ist hl;'c im Lance cm solcher Uede! fi^ß 
von GeM'id», d̂ tß es in großen Partheym 
zu vel k uffea M l , dag F!e:nH izi adsr chener, 
und durch die Poltcep ist es noch theurer ge¬ 
worden, cec Eoelm^nn laße sich nicht zwin¬ 
gen, seinen Ochsen für einen von ihr ftstgesttzs 
len Preißzu v-rkauffen. W^s in einem an-
d l l n ^ n t e wohl <nZrht, 'a^t sich nicht alle¬ 
mahl Nu Weckenburgischw ihuu. I n man^ 
chen z'znd die Stände mchrs weiter als ein 
SchHncn, dersichzuwett'tt einsiUen iäßt, er 
ftp et väs wülkliches, der von feinst Irchum 
aber gar bald auf allerhand Art oft auch auf 
eineempftnoUche,üoezfuZrc werden i^n; hier 
nicht; Eine WahrheZi, die aIen, welche 
QeuschiHNd nack seiner äusferlichen und in^ 
neriichett V e r f a n g kennen, g<zr baw in die 
Augen leuchten muß 

Hamburg, den 7 Jul i i . 
I n dem dafigen sogenannten unpartheyis 

scheu Correspondenten stcht No. 108. uncer 
dem Artttul London folgendes, welches man 
beyzubehalten vor d s Pue licum noch nöthi¬ 
ger und'nützlicher hält, als die Beschattung 
eines großen Banquets, oder sonst einer Klei-
z igkrit, d^r^n ber msnschlichen Sccieiäfwes 
Mg gelegen: 

„Folg77de Entdeckung ist zu Mine in Friu-
l i , der R publlc Venedig zugehörig, gemacht, 
und n.:ch London udcrschneden worden: Em 
armer Mann wurde von einem lolien Hunde , 
g'biffen, und an st^ttder Arzeney, welche« 
hstte nehmen sollen, bekam er aus Versehen 
einen guten Trunk Weineßig, und dieser hat 
ihncurirt. Da HrLeonista,elnMeticuszA 
Pudua, davon hörte, so reis; teer nach Udine, 
erkundigte sich nach all n UN ständen, und be¬ 
fand, baß fich die Sache 0 Iso verhielt Er hat 
darauf in einem Hospital,ws er Medicus ist/ 
viele Proben gemicht, und seinen Patenten 
von dieser Art des Tages dreymahl, nehmlich 



Moräensl'Mittags und Abends, ein Pfund bewahrt gefunden. Wlr find ersuchet wor-
Eßig M trinken g-geben, und die Cur allezeit d. n, dl.ssVUltelbekanntzu machen" 
^obChWoph Adelungs, pragmatische Staatsgeschichte Eurcpms von dem Ableben Keysee 

Carls Vl. an, bis aufgegenwartige Zeiten, ou3 ftcher:, O.mllen und omhemischen Nach¬ 
richt n mit unparcheylZcherFrdervorsct^ng^n und mit nöthigen Beweisschriften befiäli-
aet «;ttrVand, 4to Goü)^ '764. 2 Rthl. 22 sgr. 

Die Nennung ohne Wirth; oder Begebe .heilen und Schicks,!? die man nicht vorhersehe« 

Der^itnendvlfiäner, ülötwVeclälher der Orthodoxie aus seinen eigcnthumllchen Lehrbu« 
checn abgebildet, von I . C. Löwe, 8vL Eisurt, 1764. 3 sgr. 

Von dein Hochfursibischöfl. Hoftrichterawl des Bischums Bresi, ü niederen Kreyßes, 
»erden2ä!nNanli2m derBalch iar Rabeschen Geschwister und G schwtstetkinder, derselben 
Brüderuno resp. Vettern: i^ Franz Rabe, wacher 1753 sich alsTromMerunter desGene-
räld'HautoisHöCär^ß.erregiment engaguct, und das ltztemal Ao. 1748 aus Italien ge¬ 
schrieben ; 2) Thomas Rabe, der im Jahr i7Z7«ls R3i!t>lecht mit dem Hrn. General Gra¬ 
fen o.KcÄowr. thn^ch Ungarn gegangen, und con eieser Zeic von sich nichts hören l-ssm; 
2)Anton R^de,so Ao. 17^, von hier als Br>. uerplnsche gereiset, und 1756 zum letztenmahl 
sch'istliä! gemeldet, wie er sich zu Brünn in Mahren verheyrcthet; hienitt citiret und edicta-
liter vorgeic.d?n, daß sie od, c deren hmlerlsssenen Leibeserden binnen einer pkre»,-p?orischen 
Friti üuf"den 21 Jul i i , >8Aug. und ben!5S?Pt. a, c. ln i e.^nno ulijinu vor uns in allhiksi-
«er Gertchtssi lle früh u « ̂  Uhr entweder in Person eder durch hinlänglich instruirtt Bevoll¬ 
mächtigte er.'chemen, sich zu dem vetteriichen, zeilher^'b ^ ur r e l . , g e ^ z , ^ ^ ^ ^ h l«ut Erb-
Änderung sufjcdesKinbgkkowmenen Vermögen a z^Thl schl. i2sgr. 7 HllZ. melden, und 
dazulegitimirm, odergegkNlheilsgcwärtiZensollen, daßsi?auf ferneres Anhalten ihrer Ge¬ 
schwister der Cuch2linaR.bin verehl. Kynästtn, undGefchwiste.kmder der Tochter der hier 
versiorbtnen CNftoet Rabin verheyrathen Fieblgw, pro üiortluz erklares, und die gemeldten 
Erbes rara: d«enst!^ en cufctn Vrund dec neuca König», allechichsten Veror! n ng vom27 
Oct. >7>3 wiees wegen derAsVesenbenzuhaltN/ohiielliugtCaulion vcral folget werden. 
BreMiU^den 2 Iun.^764^ ^ ^ ^ 
^ QüftcheinftemderOchs« vor einige», Z'N ^ Morgen u aufg?sunbl?,'zu welchem sich 

bis Data noch niemand als Eigenthümer gemeldet, «ls wird oerjettig? ders.in Eigenthums-
rschtgehörigerlve stnkan, hler urchlilnet,binnen l4T«gen, besonders den 6Aug. c. ange¬ 
wöhnlicher AerichtsiieLe zu ?rscheiner:, uuo sein Oominiu.n zu erweisen, wobey zugleich even-
lualittr de 6 Äcg. c.pra 1 e>-minu ücirari^iz seoüchnnOchsens prasiguet wird, gewärtigen 
können, d ß d?m V?eistdiethenden dieser Ochse adjudiciret werden solle. Breslau lm Amte 
der Stad^L'ndKÜ>r, den 21 2 ^ ^ 7 6 4 ^ ^ ^ 
— ^ s hat sich in dem Vunzläüisch-Oreusichcr Förstrevier,eine gute Art von Tot ffgesunben, 
w'lcher von denen T^rfftennnn, derGütenach oê z Ho2ändischengleich, und vor den besten 
welcher ki'ch^io in Schlesien ausgefunden worein i>?, geachtet wird; und düh^ro (weil derselbe 
gut .renner) zur Feuerung bequ m gebrauche: werden l n; besonders ate^ zum Brandwcin-
brenmn, Bleichen, Köchen und übrige Feuerung in d?n?n Camienen und zu heitzen gute 
Dienste ih tt. Qa nun deretls eine ziemliche Q'ünlität von gedachten Terssaestochen, und 
ousgetrockntt, zum Verkaufpnat siehet, und wegen derer Fuhren nicht zroß? Unkosten c u-
firet, weil pra:cr proprer auf 2 Pferde ZOOQ Stücke, wegen seiner Leichtigfeitaufgeladen 
werben können, auch um einen billigen Pr?lß von der kleinem Sorte a i«ao Stück um 13 sgr. 



alt oder Cour. de l/^verlass n werden;" de jlNige aber der nunmchro größer gestochen 
Wlr^,auch denen Lle?h^dernum cinen propollionirtenbilligen Preiß überlassen werden soll. 
W.'lchcs bemPttdlicozum Best'n bck^nnc gemachet wird, und tan sichein jedn Kauftr zu 
Greulich bey dem dortigen Hey(eläuf r La,ubslt melden, welcherdenTorffüdergeden und 
Hie Gelder d^vor einnehmen rcirl'. ^ 

Dem Publico w7^ ^r?lliit d'fann?g?m^cht, daß lrer Kinder von 8 i i^l 5^IhreI7Im 
Cpltzenk eppeln unterweisen und l?rnen lassen wil, so ohne einiges Lehrgeld zu geben, geschehen 
soll; ber belicb^sich itl der Leonischen Fabriq:e am Ringe in 2 Po!, cken zu m lden. 

Eslstdsn 17- cur. ssüh aufderOch:nleded<ücke, ein kleiner Puoelhunoverlohrengeg:w 
gen, welcherganz schwarz,erstgeschoren,undlragtein Halsband von weißen Viech, worauf 
die Buchstaben gelbe t-l<.VV. nedstderIahrzahl 1764, selbiges ist mit einem spitzigen mes-
figenen Schlösse!geschlossn,wer nun diesen Hnndelwangekaufft odergkfangeu, bcrdeliele 
gegen Erstattung ter Kosten oder einem guten Recompense es dem Eigenthümer zu melden, 
stufderAld rechts gcsse im grüne:? Srrauß. 

Noldauim N^nnsI^Ische^rei^^^^ sich cm Sontage den 8 IÄTc^Pftrds 
aufbem Hofe >es hiesigen Qomimi eingesunden, welche ihrem Eigenthlimer der nnthlich von 
der Hütung werden enllaufenseyn; dem Pnblico wird dieses also hiermit bck nt gsmachf. 
damit/ wenn der Eig-nchmmr von lieftn 2 Pftrten ftin EiZ?nthumsrecht an solchen gehörig 
wicderwiestnh^ben so!chcmdemstlc?nhinwiederumgeZenErsi^ttungder Fulterkosten kön-
«enverabftlgec werden, und hat sich der Eigenthümer binnen dato und dem i8 August c« bey 
gedachtem Dominio zumkldcn. ^ ^ ^ ^ . . . . . . . . . . . 

S^rottau den 6 Iull^i 1764. Mägistratus^cizilel und lüdet hierdurch peremtoris vor :̂ 
I ) dm über zoJahr abwesenden Tuchmachsrgesellcn/Eiegmund Korn; 2)den über:7Iahr 
obwestnden Mauergestllkn, Ich. Gottlob Waigel; und 3) den über 26 Jahr abwesenden 
SlrumpfstrickergestUcN/B lchcsarPohl, daß biestlier. binnen 
oufden lZ Aprü lyö ; als indemlel-t?nundp renttortschen Tcrmino aufhlesigenRalhhause 
erscheinen, u^d wegenihresilhier inDepostto bcfintlichen Vermögens Richtig it pflegen, 
ober sonst gewärtigen, daß sie nach 176; 
prOmortuodeciariret, und ihr Vermögen den nächsten Erbend intettlro zuerkannt undefB 
^adiret werden solle. ^ ^^^ ^ _ « _ ^ _ ^ ^ ^ _̂__ 

Sprottau^en^telsIul i l ^ 6 4 . Donnach der z'LWohltugn'oestns Bürger nnb 
«̂ eissensieder Johann Friedrich Nmnl^nn, so von hier geöürthig yt, nach Beendigung seines 
in Anno 1756. entstandenen Creoitwesens, von Wchl.au w5gg5gan.q5n, und deßsn Aufent¬ 
halt, alles Nachforschens imgcackttt nicht zu erfragen gewesen, gleichwohl aber teßelben An-
verwandlen, zu ReguNrung eines Erdtheils, solcher zu wiPn nöthig haben; Als wird besag¬ 
ter Neumann hierdurch citiret, sich binnen hier und drey Wonathen auf den i6ten October. 
c.a. hiersHbstin Cuna entws 
haben. Wiedrtgenf^Ls und wenn derselbe llngehorsa^lich ausbleiben sollte, er zu gewär¬ 
tigen hit,döß er'ftines Vermögens verlMz erkläret werden dürfte. 

Bürgermeister und Ratb. 
Esiztvo^eimgmTagen^cinekluuebcaunllchtezottlichttBo.ogneier^H 

gegangen, wer solche in der Zeitungsexpsdition wiederbringet, soll ein Douceur von l Species 
Duckten erhalten. ^ ^ ^ 
Diese 3citungen werben Wochentlich drepNaj, Mondtags, Mittwochs und Sonnabends, zu 

B«ßiau ln <Vilh.<3ottliebRorns Buchhandlung a« Ringe imKornischen 
Hause,ausge2eben,und^findauchaufall«nKöm2l.Postä«lernzuhabM' 


